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International Day of
University Sports

20. September
196 EX/33 & 38 C/50

11. August 2015

International University Sports Federation
gegründet 1949 in Prag

Österreich ist Gründungsmitglied der FISU.

European Universities Sports Association
gegründet 1999 in Wien

Österreich ist Gründungsmitglied der EUSA.

Internationale Mitgliedschaften:Universitäten mit Universitäts-Sportinstitut:

Sportspezifische Regelungen sind international anerkannt,
werden in allen Ländern einstimmig akzeptiert (Fairplay) und 
beziehen sich im Allgemeinen auf die UN-Konventionen.

Ausgewählte Ziele des Universitätssports:

 Ȗ Entwicklung und Verstetigung eines sportlich-gesunden Lebensstils
 Ȗ Kompetenzentwicklung durch Sport als Teil einer gebildeten Bevölkerung
 Ȗ Vermittlung der vier konstitutiven Elemente des Sports
 Ȗ Identifikation mit der eigenen Universität durch Sportteams
 Ȗ Sozialer, emotionaler und physischer Ressourcenaufbau für die erfolgreiche 

Bewältigung studienspezifischer Belastungen
 Ȗ Ermöglichung der persönlichen Begegnung der Studierenden als Beitrag zur Völkerverständigung
 Ȗ Kompetenzerwerb: Wissen um Leistungen anderer Länder und Personen

www.unisport-austria.at

Universitäts-Sportinstitute
& Unabhängige Universitätssport-Initiativen

Standortversorgung7 Universitäts-Sportinstitute
eingerichtet in §40 Universitätsgesetz 2002

43 Universitäten und
Fachhochschulen

Unisport Austria
eingerichtet im Bundesministeriengesetz

European University Sports Association 45 Länder

180 LänderInternational University Sports Federation


